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Geschätzte Leserin, Geschätzter Leser

119 Jahre liegen zwischen den beiden auf der 
Titelseite abgebildeten Fotos.  

Seit der Gründung des Musikverein 
Concordia Dornach im Jahre 1893 hat sich 
viel verändert.  Die vielen Freizeitangebote 
machen es immer schwieriger, junge Musiker 
über längere Zeit an einen Verein zu binden.  

Eines ist aber gleich geblieben, wir messen 
uns immer noch an Wettbewerben, so wie die 
Musikanten damals im Jahre 1909 am XV. 
Eidg. Musikfest - Juli 1909 in Basel.

Daher sind wir sehr froh und stolz, konnten 
wir in unserem Jubiläumsjahr äusserst 
erfolgreich und mit den eigenen Musikern am 
Argauischen Kantonalmusikfest in Laufenburg 
teilnehmen und dort einen Sieg nach Hause 
bringen. Erfahren Sie mehr darüber in der 
vorliegenden Ausgabe des fortissimo wie 
auch über die Geschichte der Concordia.

Das nebenstehende «Musiker-Gebot» wurde 
vor über 60 Jahren verfasst. Vieles hat sich 
nicht verändert und wir wissen, dass sich die 
Mühen lohnen und wir privilegiert sind, Musik 
gemeinsam erleben zu dürfen.

Ich wünsche Ihnen beim Durchlesen unseres 
Heftes viel Vergnügen und wir freuen uns, Sie 
an einem unserer nächsten Konzerte als Gast 
begrüssen zu dürfen.

Salomé Derrer, Präsidentin

Musiker-Gebot
(aus dem Archiv der Concordia)

Versäume keine Uebungsstund,
denn dafür gibt es keinen Grund!

Willst du ein rechtes Mitglied sein,
so finde Dich bei Zeiten ein.

Begrüsse kurz die Musikbrüder,
lass dann auf Deinem Platz Dich nieder.

Direktor kann nur einer sein,
drum lass das Reden ihm allein.

Wenns Zeichen kommt, dann spiele Du
sonst aber halt den Schnabel zu.

Beachte alle Notenzeichen
und blase nicht zum Stein erreichen,
auch Stier nicht nur ins Notenblatt,
wenn man doch den Direktor hat.

Wenn Du des Tabaks Sklave bist,
sieh zu, dass Du Dich nicht vergisst,
um zehn fängt erst das Rauchen an,
bezähme Dich als rechter Mann.

Willst Du ein gutes Mitglied sein,
dann präg Dir diese Verse ein.

Das Mühen war nicht bloss umsonst,
Du näherst Dich der wahren Kunst!





Musigobe und Theater 2018
Ein Rückblick in Bildern
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Junior Band Dornach

Theatergruppe „Casanova für Armi“

Tombola-Team



Ehrenvolle Auszeichnung der Gemeinde Dornach
Wochenblatt vom 4. Januar 2018



Herzliche Gratulation
80 Jahre Heinz Meier
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Unser Ehrenkassier konnte im April seinen       
80. Geburtstag feiern!

Mit einem Ueberraschungsständeli konnten wir 
Heinz Meier noch vor den Sommerferien von 
Herzen auch musikalisch gratulieren und ihm 
damit ganz herzlich für seine jahrelange Treue 
und Arbeit im Hintergrund für die Concordia 
danken.

Heinz hat gleichzeitig mit dem Erreichen sei-
nes 80. Lebensjahr seinen Austritt als Aktivmit-
glied gegeben, was wir sehr bedauern und ihn 
in jeder Probe vermissen.
Er ist aber im Hintergrund weiterhin sehr eng 
mit dem Verein verbunden. Hilft er doch mit 
minutiöser und grosser Archivarbeit die alten 
Protokolle, welche für uns gar nicht mehr les-
bar sind, für alle verständlich neu abzutippen 
und somit für eine Chronik aufzubereiten.

Wir grautulieren Dir, lieber Heinz an 
dieser Stelle nochmals zu deinem 
grossen Geburtstag und danken Dir und 
Marlies für die jahrelange Treue 
unserem Verein gebenüber.

     Schön, dass Ihr immer     
     noch so verbunden seid  
    und die Concordia jeder 
   zeit mit Eurer wertvollen  
   Hilfe unterstützt.



Erfolgreiche Teilnahme am...
Ein Bericht von Immanuel Brunner
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Am Sonntag, 24. Juni morgens sind wir alle 
äusserst gespannt und sehr gut vorbereitet 
von unserem Dirigenten Roberto Cereghetti 
mit dem Car ans Musikfest nach Laufenburg 
gefahren. 

Wir haben schon 2 Wochen vorher am 
Thiersteiner Musiktag in Büsserach 
mitgemacht und hatten dort eigentlich ein ganz 
gutes Feedback und wichtige  Anregungen 
und Tipps des Experten erhalten. Er hat uns 
bewusst «strenger» bewertet, als gute Vorbe-
reitung für Laufenburg.

Im Bus war eine gute aber auch noch 
schläfrige Morgenstimmung. 

Nach der Ankunft in Laufenburg schauten wir 
uns auf dem Festgelände um, dann bereiteten 
wir uns auf die Marschmusik vor. 

Die Marschmusik lief nicht so gut wie gewollt, aber uns 
verliess die Motivation nicht für die noch anstehenden 
musikalischen Vorträge.

Danach hatten wir Zeit für das Mittagessen, zum 
Entspannen und uns einzuspielen. 
Als letzter Verein um 17h waren wir an der Reihe. 
Natürlich waren wir alle ein bisschen nervös und 
hofften, dass es gut kommt.

Es ging alles ganz gut und nach den beiden Vorträgen 
merkte ich (und sicher andere auch) dass es sehr gut 
gelungen ist! Als dann die Noten von der anwesenden 
Jury bekanntgegeben wurden, waren wir alle sehr er-
leichtert und glücklich.warten auf die Marschmusik

Auszug aus einem Expertenbericht



...Aargauischen Kantonalmusikfest in Laufenbrug
24. Juni 2018
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An der anschliessenden Siegerehrung im 
Festzelt konnten wir ausgelassen feiern - 
konnten wir doch in unserer Kategorie als 
Sieger hervorgehen!

Es war dann sehr schön noch zusammen 
im Zelt zu sein, zu reden, lachen und 
feiern.

Die ausgelassene Stimmung ging im Car 
weiter und einige kamen dann noch mit 
ins Pergola, wo wir das Erlebte ausklingen 
lassen konnten.

Es war ein toller Erfolg, alle haben ihr Bes-
tes gegeben und das hat sich gelohnt! 

In der Concordia mitzuspielen macht 
Spass, denn es sind viele tolle Leute jeden 
Dienstag am Musizieren,und 
unser Dirigent hilft sehr genau, das Beste 
musikalisch aus 
uns herauszuholen 
und uns zu moti-
vieren. 
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Congratulazioni 
Roberto & Carmen

Sie haben JA gesagt und wir durften dabei 
sein!  Freitag, 27. Juli 2018 - ein weiterer 

Hitzetag hielt uns nicht davon ab, unserem 
Dirigenten Roberto und seiner Carmen an-
lässlich ihrer Zivilhochzeit in Mendrisio mit 
einem Ständeli zu überraschen.

Seine drei Vereine, Harmoniemusik Stans, 
MV Heimbach/DE und wir Concordianer 
haben sich in heimlicher Mission zusam-
mengschlossen und konnten so Roberto mit 
der Anwesenheit von insgesamt 30 Musikern 
für einen Moment sprachlos machen.

Ein schöner Anlass auch 
für uns Musiker, denn es 
wurden Freundschaften 
geschlossen und sogar 
Trikots ausgetauscht.

Die Concordia Dornach nutzte die Gele-
genheit und genoss noch das Wochenende 
in Lugano und einen Ausflug auf den San 
Salvatore.

Wir gratulieren Roberto und Carmen ganz 
herzlich und wünschen ihnen
für die gemeinsame Zukunft weiterhin so 
viel Spass und Harmonie!

Die kirchliche Heirat wurde ende August in 
Sizilien der Heimat der Braut gefeiert.



      /sanerapotheke

      @sanerapotheke

www.saner-apotheke.ch

Saner Apotheke Dornach Bahnhof

Wir lieben
Naturheilmittel.

«

»

Ihre persönlichen
Berater in der Region
Gerne sind wir persönlich für all
Ihre Anliegen und Fragen rund
um Vorsorge, Vermögen und
Finanzierungen für Sie da.

www.baloise.ch
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v. l.n. r.: Mario Costanzo, Roland Studer, Stefan Keller,
Kuno Gasser (Leiter Niederlassungen), Dieter Jeger

Baloise Bank SoBa AG
Amthausstrasse, 4143 Dornach
kuno.gasser@baloise.ch

Baloise Bank SoBa AG
Passwangstrasse 27, 4226 Breitenbach
kuno.gasser@baloise.ch
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Neues Ehrenmitglied
Urs Schindler

Anlässlich der Generalversammlung vom  
März 2018 konnten wir Urs Schindler zu 

unserem Ehrenmitglied ernennen.

Währendem er unser Catering in die Schüt-
zenstube Ramstel lieferte, wurde ihm zu 
seiner grossen Ueberraschung die Auszeich-
nung überreicht.

Urs hat diese Ehrung sehr verdient - schaut 
er doch seit Jahren, dass wir am Musigobe 
immer mit vorzüglichem Essen verköstigt 
werden oder unterstützt uns beim alljährlichen 
Banntag in allen Belangen.

Wir können jederzeit auf die Dienste des 
Schlossalp Wirtes zurückgreifen und möchten 
ihm mit dieser Ehrung von Herzen danken!



Elektro Huber AG, Dornach 
Nachhaltige Qualität …  

Hauptstrasse 5   
4143 Dornach 

Telefon: 061 701 77 88 
Fax:  061 701 77 22 

www.elektrohuber.ch



BALI-HAUS 
 

 

 

 

Inspirierende mietbare Oase in Hochwald: Wie in BALI, jedoch  
ohne Jetlag. Reine Hausmiete oder Fullservice inkl. Catering. 

Bis max. 30 Personen.  

www.balihaus.ch / info@dogmafree.ch / 079 339 19 19 

----------------------------------------------------------------------------- 

 BALI-HAUS: Stress, Schlafstörungen, Ängste Panik, 
Trauma mit und ohne Gesang? 

 

 

 

 

 
Ich bin Coach, Therapeutin und die Begründerin der Methode The Human Key©. Mit einer grossen 
Erfahrung aus über 30 Jahren. Wenn Sie sich seelisch einigermassen gesund fühlen und trotzdem in 
einer Krise sind, Stress und  Ängste erleben, Schlafstörungen Sie plagen, ein Burnout sich anzeigt 
oder anderes, dann sind Sie hier richtig: www.therapieundcoaching.ch / www.gabrielaackermnn.ch / 
info@dogmafree,ch / 079 339 19 19 





Für noch mehr Umweltbewusstsein und  
100% Strom aus der Region: 
EBM GRÜN ist der Strom der Zukunft und besteht  
zu 80% aus Kleinwasserkraft und zu 20% aus Sonne. 

Bestellen Sie unter:  
www.ebm.ch

EBM GRÜN

VERtRaUt Mit ENERGiE. SEit 1897
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Aus der Vereinsgeschichte
Heinz Meier

1893Die Concordia kann auf eine 
125jährige Vereinsgeschichte 

zurückblicken. 

Wir wollen nun mit Ihnen den langen und oft 
beschwerlichen Weg mit Abkürzungen bege-
hen. Zwei Gruppierungen, die vor 
allem Tanz- und Unterhaltungsmusik spielten, 
bestanden schon vor 1893. 

Dem Lehrer Arnold Kuhn-Walliser ist es vor-
nehmlich zuzuschreiben, der aus den zwei 
Gruppierungen die eifrigsten Musikanten 
zusammennahm und den heutigen Verein 
bildete. 

Die Gründung des Musikvereins Concordia 
erfolgte am 22. November 1893. Der be-
sagte Arnold Kuhn wurde erster Präsident 
und Dirigent. Irgendwann entstand auch ein 
Musikverein Helvetia, der aber auf Anregung 
des Gemeinderates im 1930 aufgelöst und 
dessen Schulden durch die Concordia über-
nommen wurden.

Die ersten vorhandenen Statuten datieren 
vom 31. März 1901 und wurden seither 
mehrmals den Gegebenheiten angepasst. In 
einer Zeit, da kaum ein Vereinsleben in den 
Gemeinden bestand, war es den 
Musikvereinen vorbehalten, sonntags in den 
Wirtschaften zur Unterhaltung und zum Tanz 
aufzuspielen. Dies war oft verbunden mit 
sog. Ausmärschen in die umliegenden 
Gemeinden. 

Das Dorfpublikum schätzte und nutzte diese Ab-
wechslung vom Alltag. Schon früh besuchte die 
Concordia kantonale, regionale und eidgenössische 
Musikfeste mit Wettbewerben; anfänglich mit 
mässigen Erfolgen. 

Wegen der beiden Weltkriege litt der Probebetrieb 
sehr durch Abwesenheit der Militärdienstleistenden. 
Krisenzeiten mit engen Budgets mussten überall be-
wältigt werden. In dieser Zeit war es auch schwierig, 
einen Dirigenten für eine gewisse Zeit zu engagieren. 

Betreffend Bestand und Integration von Damen ist folgendes 
protokollarisch festgehalten:
Mitgliederbestand 15.04.1964  65 Mann.
Bei einer Diskussion wegen Aufnahme von Damen wurde die Beschluss-
fassung auf eine spätere Sitzung verschoben. Nun, die Gemüter müssen 
sich beruhigt haben, und ohne formellen Beschluss wurden Damen aufge-
nommen. Es hatte aber einen Mannen-Austritt zur Folge.
Heute gilt: Damen und Herren sind herzlich willkommen!

Bericht Katerbummel 23.11.1913
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Musikverein Concordia Dornach 1893
Heinz Meier

Im Jahre 1950 gelang es, einen geeigneten 
Dirigenten in der Person von Alois Gschwind 
zu verpflichten. Mehrere Wettbewerbe an 
kantonalen und eidgenössischen Anlässen 
wurden sehr erfolgreich bestritten. Am 
Musigobe 1957 trat der Verein erstmals als 
Harmoniemusik auf. Der Verein erreichte 
1974 einen Höchststand von 65 Musizieren-
den. Die Integration von Damen ist ab 1967 
zum Segen des Vereins gelungen.

In regelmässigen Abständen wurden zur 
Förderung der Kameradschaft Vereinsreisen 
in schöne Landesgegenden unternommen, 
was in Zeiten, da Reisen und Ferien kaum 
tragbar waren, geschätzt wurde. Auswärtige 
Musikprobeweekends dienten ebenfalls der 
Kameradschaft und der Vorbereitung auf 
Konzerte.

Der aufwändige Vereinsbetrieb (Instrumente, 
Uniformen, Fahnen, Dirigent) konnte immer 
auf das Wohlwollen der Einwohner-, Bürger- 
und Kirchgemeinde sowie der vielen Musik-
freunde und des Gewerbes zählen.

       

125 Jahre MV Concordia Dornach

30   Dirigenten
25   Präsidenten
7     Teilnahmen am Eidg. Musikfest
9     Teilnahmen am Sol. Kant. Musikfest
5     Uniformen
4     Fahnen

Fest im Jahresprogramm sind der Musigobe (meist 
mit Theater), das Kirchenkonzert, der Bezirks- bzw. 
Regionalmusiktag, die Bundesfeier, die Gedenkfeier, 
und der Grosse Seelensonntag sowie kirchliche 
Feste und Empfang von Vereinen nach Teilnahme an 
eidgenössischen Festen.

1977 - Dirigent Urs Gschwind

Konzert 9. August 1908



Besten Dank 
unseren Inserenten!

Bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf einer 
unserer Inserenten. 

Ohne deren Unter- 
stützung wäre es nicht 
möglich, das „fortissimo“ 
regelmässig zu realisieren!



Concordia mit japanischem Einfluss
Miyuki Sauter
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Schon seit einigen Jahren haben wir die 
Idee im Hinterkopf, das Heimatland unse-

rer Querflötistin und Notenverwalterin Miyuki   
Sauter zu besuchen.

Miyuki hat uns bereits in Dornach unvergessli-
che japanische Momente ermöglicht auch dank 
ihrem Engagement als Uebersetzerin und 
Betreuerin Japanischer Bands, welche am 
Basel Tattoo jeweils teilnehmen. Im Oktober 
2019 haben wir nun die einmalige Möglichkeit 
unter kundiger Führung Japan zu besuchen - 
ohne Instrumente und auf privater Basis. Wir 
freuen uns schon sehr darauf und sind ge-
spannt auf die Heimat von Miyuki!

Liebe Miyuki, wo bist du geboren und 
welche musikalische Ausbildung hast du 
in Japan absolviert?
In der Stadt Kobe bin ich geboren. Mit 4 Jahren 
habe ich angefangen, Klavier zu spielen und 
bis 17 sehr intensiv gelernt.  Da ich in meiner 
Ausbildung mein Ziel nicht als Berufsmusiker 
gewählt habe, musste ich den Klavierunterricht 
abbrechen und um zu Studieren bin ich nach 
Kyoto gezogen. Seither habe ich Klavier als 
mein liebstes Hobby immer gespielt. 

Querflöte habe ich in der Oberstufe für 3 Jahre 
im School Brass Orchester gespielt. Dort hat 
man alles von älteren Schülern gelernt. Dies 
hat mir sehr viel Spass gemacht, aber war 
leider eine schlechte Basis und es wurde uns 
kein korrekter Ansatz beigebracht. Ich habe 
hier nochmals Querflöten-Unterricht genom-
men. Es hat sich einiges verbessert, aber 
wahrscheinlich ist es schwieriger, die alten Ge-
wohnheit zu korrigieren als neue zu lernen.

Wann und warum bist du in die Schweiz 
nach Gempen gekommen?
Im Juni 1999 - der Liebe wegen... Wir 
haben uns in 1993 in Amerika kennenge-
lernt. Bevor ich nach Gempen kam, war ich 
mit meinem Mann zusammen in Stuttgart. 
Zuvor war ich in Bangkok,Thailand. Ich 
habe in Japan bis zu meinem 22. Lebens-
jahr gelebt.

 

Wie ist es dazu gekommen, dass du vor 18 
Jahren in die Concordia eingetreten bist?
Damals beim MV war von Gempen Danièle 
Grüring (Klarinette) dabei. Als ich ihr erzählte, 
dass ich in ihrem Alter für 3 Jahre in Japan 
Querflöte gespielt hatte, hat sie mir vorge-
schlagen, mit dem Instrument in die Probe zu 
kommen. Das war im Dezember 1999 gerade 
nach dem Kirchenkonzert und vor dem Jah-
reskonzert (die strengste Zeit im Jahr und das 
mit Lukas Henz ;-)) Dann musste ich schon 
mitspielen und konnte fast keinen Ton her-
ausbringen. Aber das war schon meine erste 
Probe und seitdem bin ich dabei.

Was war dein eindrücklichstes Erlebnis mit 
der Concordia?
Eidg. Musikfest 2001 in Fribourg, Rapsody in 
Blue am Klavier (Kirchenkonzert) und der Auf-
tritt mit der Tokyo Marines Band an der 
Gedenkfeier 2016 in Dornach.

Was wünscht du dir für die Zukunft der 
Concordia?
Weiter so wie jetzt! Dass wir mit jung und 
alt, trotz der verschiedenen musikalischen 
Niveaus, alle Spass haben können, um zusam-
men MUSIK zu machen !
Dabei sollte man nicht vergessen, sich selber 
zu Hause vorzubereiten, statt Ausreden zu 
bringen. Das gilt auch für mich...
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Daniel Guggisberg

Das kommt Ihnen Japanisch vor? Dann 
liegen Sie genau richtig.

Die Concordia hat Teile ihrer Literatur für das 
Kirchenkonzert 2018 weiter östlich ausge-
wählt als sonst üblich. Das passt einerseits zu 
unserem sehr aktiven Mitglied auf der Flöte 
und am Klavier, Miyuki Sauter. Andererseits 
aber auch zum allgemeinen Interesse im Ver-
ein am Land der aufgehenden Sonne, 
welches einige von uns im Jahr 2019 gemein-
sam bereisen wollen.

Einen Vorgeschmack darauf bringen 
Melodien aus japanischen Kompositionen, die 
trotz ferner Herkunft sehr gut in eine Kirche 
passen. «Inori» empfiehlt sich dafür allein 
schon mit seinem deutschen Titel «Gebet». 
Unsere Klarinettistin und Sopranistin, 
Katelijne de Beul, wagt sich mit diesem Stück 
auf ein neues Gebiet. Sie singt Japanisch! 
Wir freuen uns sehr auf ihre Darbietung.

Die beiden anderen Stücke japanischer Her-
kunft stehen näher zu unserer eigenen Kultur, 
als das auf den ersten Blick scheinen mag. 
«Toward the Sea» war vor einigen Jahren 
ein Aufgabenstück für einen Blasmusikwett-
bewerb in Japan. Das «Animation Songs 
Medley» schliesslich, ist ein musikalischer 
Querschnitt aus Filmen, welche im Studio 
Ghibli produziert worden sind.

Mit den folgenden zwei Titeln gewähren wir 
Ihnen einen ersten Blick auf das Jahreskon-
zert im Januar 2019. Das Thema, welches wir 
für unseren wichtigsten Anlass ausgewählt 
haben, heisst «Frankreich».

Mit «La Fille du Tambour Major» von Jacques 
Offenbach setzen wir eine kleine Tradition in unserem 
Schaffen fort. Bei der Concordia gehören top arran-
gierte Stücke aus der Klassik quasi zum guten Ton.

Das Medley über «Edith Piaf» vereint einige von den 
unvergesslichen Melodien vom «Spatzen aus Paris», 
die wir Ihnen sehr gerne vortragen werden.

Mit «Out of Africa» tauchen wir nach der japanischen 
in die US-amerikanische Filmwelt ein. Die epische 
Titelmelodie lässt in uns Bilder aus dem wundervol-
len, gleichnamigen Streifen aufsteigen mit Robert 
Redford und Meryl Streep in den Hauptrollen.

Ein Stück verdient besonderer Erwähnung: 
«Faces of Proudness» ist das Aufgabenstück, das 
wir am Aargauer Kantonalen Musikfest in Laufenburg 
2018 vorgetragen haben. Der Vortrag dieses Stückes 
ist uns laut Experten ausserordentlich gut gelungen. 
Beflügelt durch diesen Erfolg, stellen wir uns weiteren 
Wettbewerben, namentlich dem Eidgenössischen 
Musikfest 2021 in Interlaken.

Mit «Jesus Christ Superstar» kehren wir schliesslich 
wieder zu «Inori» bzw. zum «Gebet» zurück. Das 
passt doch wunderbar zusammen. Andrew Lloyd 
Webber hat für sein inhaltlich nicht unumstrittenes 
Musical über Jesus Christus einige unbestritten 
schöne Melodien geschaffen.
Nun wünschen wir Ihnen viel Vergnügen bei unserem 
Kirchenkonzert im November. Apropos, das darauf-
folgende Kirchenkonzert werden wir bereits im Juni 
2019 durchführen. Mit dem früheren Termin erhoffen 
wir uns eine verbesserte Jahresplanung, da bei uns 
Kirchenkonzert und Jahreskonzert bisher recht kurz 
aufeinander gefolgt sind.

                                        



Programm Kirchenkonzert
Direktion: Roberto Cereghetti

Sonntag, 11. November 2018 - 17 Uhr - Katholische Kirche Dornach

Toward the sea				    Kei Misawa

La Fille du Tambour Major 			   Jacques Offenbach
						      arr. A. den Arend				  
	
Inori - A Prayer	  			   Kazuhiko Kawabe
Klavier: Miyuki Sauter
Gesang: Katelijne De Beul

Animation Songs Medley			   Jo Hisaishi
						      arr. Kazuhiro Morita

Edith Piaf!					     arr. Albert Miles
		
Out of Africa					    John Barry 			    
						      arr. Johan de Meij
				  
Faces of Proudness		   		  Andreas Ludwig Schulte

VORANZEIGE - Kirchenkonzert 2019

In Zukunft laden wir Sie zu unserem Kirchenkonzert jeweils im ersten 
Halbjahr ein. 

Dadurch ermöglichen wir uns, eine längere Vorbereitungszeit für den 
Musigobe und Ihnen ein schönes Sommerkonzert!

Reservieren Sie sich heute schon den Sonntag, 23. Juni 2019 - 17h.

Wir freuen uns, auf Ihren Besuch!
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Kägenhofweg 8   4153 Reinach   061 711 86 16   moebel-roth.ch   info@moebel-roth.ch

• gratis Lieferung
• gratis Montage
• gratis Entsorgung

Ihr Reisespezialist in der Region

Postplatz 7
4144 Arlesheim
Tel. 061 703 05 80
Email: arlesheim@mediareisen.ch



Mitmachen in der Concordia
Fähnrich und Musiker gesucht

Wir suchen eine/n
Fähnrich/in

Habe Sie Freude an der Blasmusik, würden mit Stolz unsere Fahne tragen und 
gerne Teil von unserem Verein werden, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Als Fähnrich/in des Musikverein Concordia Dornach 
begleiten Sie unseren Verein an vorderster Stelle an diversen Anlässen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen?
Dann melden Sie sich bei unserer Präsidentin

Salomé Derrer
s.derrer@bluewin.ch / www.mvdornach.ch

Neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!
Spielen Sie bereits ein Instrument und möchten das schöne Hobby Musik  
mit uns teilen? Dann informieren Sie sich über unsere Homepage oder  
nehmen Sie direkt Kontakt auf mit:  

Salomé Derrer - s.derrer@bluewin.ch - 079 963 29 63 
www.mvdornach.ch
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Junior Band Dornach
Anja Werdenberg

Auch im letzten Jahr durfte die Junior Band  
einige Auftritte absolvieren. 

Im Dezember 2017 gaben wir zusammen mit 
der Jugendmusikschule Dornach ein Advents-
konzert in der katholischen Kirche Dornach 
und im Januar 2018 durften wir, wie jedes 
Jahr, am Jahreskonzert des Musikvereins 
Concordia Dornach spielen. 

Nach diesen beiden Konzerten durften wir 
im März einen wunderschönen Schlitteltag 
in Grindelwald verbringen. Das Wetter war 
traumhaft und wir konnten den ganzen Tag 
geniessen.

Im Juni fand das alljährliche Konzert «Musik 
im Park» der Jugendmusikschule Dornach 
statt. Auch in diesem Jahr konnten wir in einer 
Projektarbeit mit Blockflötenspielerinnen und 
-spieler zusammenarbeiten. 

Unsere nächsten Konzerte sind das Offene Advents-
singen am 16. Dezember in der katholischen Kirche 
Dornach, wie jedes Jahr der «Musigobe» am 
26. und 27. Januar 2019 in Dornach und eines der 
vielzähligen Jubiläumskonzerte der JMS am 
17. Februar 2019.

Reservieren Sie sich jetzt schon die Daten - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schon früher wurde für die 
Junior Band resp. das 
damalige Jugendblasor-
chester Ausflüge organi-
siert.

Hier ein Bericht aus den 
90er Jahren unseres 
späteren Präsidenten und 
Posaunisten Philip Egger.

Die Junior Band ist ein gemeinsames Projekt 
der Jugendmusikschule Dornach und des 
Musikvereins Concordia Dornach.

Wir proben jeweils Dienstags 18 - 19 Uhr  
in der Jugendmusikschule Dornach

Musikalische Leitung:  
Jasmine Weber-Studer 
Kontakt: weber.studer@bluewin.ch



Binningerstrasse 152 | 4123 Allschwil
info.basel@musikhug.ch

Musik Hug neu in Allschwil

Flügel & Klaviere E-Pianos
Piano- und Blaswerkstatt Harfen

Blasinstrumente

Ins_Allschwil_A6q.indd   1 30.03.17   15:55
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Musigobe und Theater 2019
Vorschau

«Frankreich«

Samstag, 26. Januar 2019 - 20h
Sonntag, 27. Januar 2019 - 14:30
Turnhalle Bruggweg, Dornach

Wer kennt ihn nicht, den populärsten Film-
komiker von Frankreich Louis de Funès. 
Wir lassen ihn mit zwei seiner Filme an unse-
rem Musigobe wieder hochleben.

Lassen Sie sich musikalisch von uns nach 
Frankreich entführen. Wir freuen uns auf 
Ihren Konzertbesuch und darauf, mit Ihnen 
einige gemütllich Stunden zu verbringen.

Nach dem Konzert unterhält Sie unsere
Theatergruppe unter der Regie von Carmen 
Hurni mit einem heiteren Schwank «s Lotti 
isch e flotti».

Weitere Informationen finden Sie jeweils auf 
www.mvdornach.ch.
    

TERMINE 2019

26./27. Januar	
Jahreskonzert & Theater
Turnhalle Bruggweg Dornach 

16. Februar	
Delegiertenversammlung SwissCycling 
beider Basel / Musikalische Eröffnung
Turnhalle Bruggweg Dornach

22. März
Generalversammlung 

28. April
Erstkommunion

19. Mai 
Firmung

30. Mai 
Organisation Banntag Dornach

15. Juni
Auftritt am Jubiläumsfest 60 Jahre 
der Jugendmusikschule Dornach

16. Juni
Musiktag in Seewen

23. Juni
Kirchenkonzert / 17h

21. Juli
Gedenkfeier / 11h

1. August
Bundesfeier



Besuchen Sie 
unsere  Vinothek in Dornach

Degustieren und kaufen Sie edle Tropfen,
in unserer schönen Vinothek an der 

Amthausstrasse 28  in Dornach.

Gerne stehen wir Ihnen beratend zur Verfügung.

(Nepomukplatz)

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Fr. 15.00 Uhr - 20.00 Uhr

 Amthausstrasse 28  4143 Dornach
Tel. 061 702 18 88   Tel. 061 701 52 20
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Schmunzelgeschichten
verfasst 2007 von Ruedi Boder

Eine Schmunzelgeschichte 
aus dem Jahre 1971 
 
(erschienen im fortissimo 2007)

1971 konkurrierten wir in der 1. Klasse mit 
62 Musikantinnen und Musikanten unter der 
Direktion von Alois Gschwind am 
Eidgenössischen Musikfest in Luzern. 
Als Selbstwahlstück spielten wir HARLEM 
SHADOWS von M. Boekel und als Aufgaben-
stück JUBELHYMNUS von P. Huber. 

In allen Disziplinen, Selbstwahl- und Aufgaben-
stück sowie in der Marschmusik erreichten wir 
die Bewertung VORZÜGLICH. Alois hat uns 
damals richtig „geschlaucht“ mit Einzel- und 
Spezialproben. Absenzen wurden damals kei-
ne geduldet.

Beim Marschmusikwettbewerb spielten wir den 
Marsch SYMBOL OF HONOR von T. Mesang 
mit Evolutionen. Das „Militärische“  studierte 
uns der damalige Flötist Peter Wetterwald ein. 

Dann endlich war es soweit. Wir stellten uns 
in Sechserreihen auf; voraus mit 6 eigenen 
Tambouren. Und los ging’s. Nach 16 Takten 
blieben die Tambouren stehen und von vorne 
marschierten wir gerade durch die Reihen 
nach hinten und zurück. Nach dem Trio 
marschierten wir versetzt durcheinander und 
acht Takte vor Schluss war die Formation wie-
der wie am Anfang ausgerichtet. 

Alles hat wunderbar geklappt und nach dem 
Applaus war in der vordersten Reihe plötzlich ein 
Riesengelächter losgegangen und alle stürmten 
nach vorne. 

Was war geschehen? 
Hans Studer, der Es-Bassist, kehrte seinen Bass 
um und eine Fünfzigernote fiel heraus. Er habe 
zweimal so schön gekehrt, dass ihm eine 
Zuschauerin nachgelaufen sei und diese Note in 
den Bass geworfen habe.

Im Nachhinein hat sich dann aber heraus gestellt, 
dass es ein abgemachter Scherz war zwischen 
Hans Studer (Öpfelseeammann) und Albert Immeli 
sen. (Unggi).

Zu dieser Zeit hatte der Verein die ersten fünf 
Frauen aufgenommen. Sie durften nur bei den 
Wettspielen mitspielen, da die Angst bestand, dass 
sie bei der Marschmusik nicht schön im Schritt 
laufen könnten!



KURS 
 

SOUND AND HEALING 
Mit Gabriela Ackermann, Opernsängerin, Coach und Therapeutin 

 
Mit der Stimme zur eigenen Lebenskraft 
 Ich begleite Sie auf dem Weg zum Klang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt nichts Schöneres, als die Kraft, die Energie und 
den Rausch des Lebens über die eigene Stimme zu 

entdecken und zu erfahren. 
Ich freue mich auf Sie. 

Voraussetzungen braucht es keine.  
 
 

Datum: 17.November 2018 
Ort: BALI-HAUS, Baselweg 26, 4146 Hochwald 

Beginn: 10.00 / Ende 18.00 
Preis inklusive Lunch und Getränke 380.- pro Person 

Der Kurs findet ab 5 Personen bis max. 10 Personen statt 
Anmeldung: info@dogmafree.ch 

079 339 19 19/ www.gabrielaackermann.ch  
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Schmunzelgeschichten
verfasst 2008 von Ruedi Boder

Beim Morgenessen fehlte ein Musikant. 
Niemand hat ihn gesehen und das Bett war 
auch nicht benutzt worden. Plötzlich tauchte er 
ziemlich zerzaust auf ohne Veston und ohne 
Instrument. 

Dann ging die Fragerei los: wo warst du denn; 
wo hast du denn geschlafen; wie hat sie ge-
heissen – Lucina oder Francesca.
Auf all diese Fragen antwortete er – ich habe 
gemeint ich sei zuhause und wollte mich auf 
der Bank im Garten noch etwas ausruhen und 
dann muss ich eingeschlafen sein. 

In der Zwischenzeit begaben wir uns wieder 
zum Bahnhof (er immer noch ohne Veston und 
Instrument) und nach langem hin und her sag-
te er: ich habe direkt unter der Leuchtreklame

ASSICURAZIONE WINTERTHUR 
VERSICHERUNGEN
 
auf der Bank geschlafen genau so wie zuhau-
se. In zehn Minuten fuhr der Zug ab und vor 
dem Bahnhof stand eine Polizeipatroullie. 
Wir fragten sie wo in Mendrisio solch eine 
Leuchtreklame sei? Sie lachten und ein 
Polizist sagte steigt ein und mit Blaulicht fuh-
ren wir zu einem Einkaufszentrum und siehe 
da: auf der Bank lag das Klarinettenköfferchen 
und der Veston diente als Kopfkissen. 
Wieder mit Blaulicht zum Bahnhof zurück, ein 
kurzes Dankeschön an die Polizisten, einge-
stiegen und schon rollte der Zug dem Gotthard 
entgegen. 

Da kann man nur sagen - die Polizei dein 
Freund und Helfer -. Vielleicht hat er deswe-
gen ein Gastspiel in der Polizeimusik Basel 
gegeben?

Schmunzelgeschichte 
von einer Musikreise
(erschienen im fortissimo 2008)

Die Reise führte in den Tessin. 
06 30 Uhr Abfahrt in Dornach mit Morgen-
essen im Zug. 

Im Tessin machten wir eine Seerundfahrt 
auf dem Luganersee verbunden mit einer 
Besichtigung des Zollmuseums in Gandria 
und einem Mittagessen auf dem Schiff, 
sowie einem Konzert auf dem Deck. 

Am späteren Nachmittag bezogen wir die 
Zimmer in einem Hotel in Mendrisio. Vor 
dem Nachtessen gaben wir noch ein Platz-
konzert zum Besten, sodass die Zuhörer 
sogar auf der Strasse tanzten. Beim an-
schliessenden Nachtessen, so richtig nach 
Tessinerart, genossen wir den schönen 
Sommerabend in einem Grotto. 

Der Merlot und der Barbera schmeckten 
immer besser und etliche Musikanten 
konnten plötzlich italienisch reden, ohne 
dass sie es merkten. Natürlich besuchten 
wir anschliessend noch eine Bar und wie 
es dann halt so ist stieg der „Pegel“ ziem-
lich hoch an. Schlussendlich waren alle 
müde und wir begaben uns zum Hotel. 



Gefällt Ihnen unser Engagement?

	     Ich habe Interesse, im Musikverein Concordia Dornach mitzuspielen.
	     Ich möchte für das nächste Konzert ein Musikstück spendieren.
	     Ich möchte Passivmitglied werden (CHF 20.-- p/Jahr)

 Name: ................................................... Vorname: .................................................... 
     
 Strasse: ......................................................................................................................

 Ort: ..........................................................E-Mail: ......................................................

 Bitte Talon ausfüllen und einem Aktivmitglied abgeben oder mailen an:
 mvdornach@gmx.ch

VORSTAND
Präsidentin				    Salomé Derrer 
Vize-Präsidentin				    Regula Lenherr
Finanzen					    Maria Benz
Aktuarin					     Anja Werdenberg
Materialverwaltung				    Katja Nüchter
Beisitzerin				    Brigitte Guggisberg

MUSIKKOMMISSION
Präsident					    Daniel Guggisberg 
Dirigent					     Roberto Cereghetti
Vize-Dirigent				    Daniel Guggisberg
Notenverwaltung				    Miyuki Sauter
Beisitzerin				    Katelijne De Beul
Beisitzerin				    Regula Lenherr
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Vereinsleitung
Vorstand / Musikkommission



Ihr Spezialist für  
Reparaturen und  
Handel der Marken
Volkswagen, Audi,  
SEAT und ŠKODA

hoffmann automobile ag
Bahnhofstrasse 2, 4143 Dornach, Telefon 061 706 84 10
www.hoffmann.stopgo.ch

Gerne berate ich Sie.

Dominik Gutzwiller 
Versicherungsberater 
Privatkunden & KMU AXA

Telefon 061 716 55 32 
Mobile 076 329 49 82 

AXA, Hauptagentur Therwil 
Oberwilerstrasse 73, 4106 Therwil 
AXA.ch/therwil 

Wir wollen einen Berater, 
auf den wir uns verlassen 
können 



Wir machen den Weg frei

Starten Sie jetzt zum Aufbau
eines Vermögens.
Mit einem Raiffeisen Fonds-Sparplan.

Schon ab  

CHF 100.–  

pro Monat

Mit dem Raiffeisen Fonds-Sparplan  
erreichen Sie Schritt für Schritt Ihre Sparziele.  
Machen Sie jetzt mehr aus Ihrem Geld.

raiffeisen.ch/fonds-sparplan


